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D
ie Sopranistin Romy Petrick, die Solistin an der Sächsischen Staatsoper D

resden und zugleich die H
ausherrin des 

A
ufführungsortes ist, widmet sich zusammen mit dem Cembalisten Sebastian Knebel dem Liedschaffen des D

resdner 
Komponisten Johann G

ottlieb N
aumann (1741-1801). 

D
er heute nahezu vergessene Komponist zählte zu Lebzeiten zu den bekanntesten M

usikern E
uropas und wurde als 

„D
resdner M

ozart“ gefeiert. Seine O
per „G

ustav W
asa“ galt langezeit in Schweden, wo er mehrere Jahre als H

ofkomponist 
tätig war, als schwedische N

ationaloper. N
eben seinen Bühnenwerken verfasste er mehrere Kammermusikstücke. Seine 

einfühlsamen Lieder nach bekannten Texten von Zeitgenossen entführen in die Zeit der 
Klassik.

H
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D

as kürzlich sanierte H
errenhaus N

iederjahna nahe M
eißen ist aus einem mittelalter-

lichen H
errensitz hervorgegangen. 

D
as Renaissance-G

ebäude besticht durch seine imposanten bemalten D
ecken aus dem 

späten 17. Jahrhundert. Zum Konzert wird der kleine Barocksaal geöffnet.
D

orfstraße 3, 01665 Käbschütztal/O
T N

iederjahna, www.herrenhaus-niederjahna.de
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Im Sommer 2015 werden an ausgesuchten O
rten im M

eißner Land Kammerkonzerte veranstaltet, die das ländliche Flair 
mit der geschichtlichen Besonderheit des jeweiligen A

ufführungsortes verbinden.
E

xklusive Künstler bieten in historischer A
tmosphäre abwechslungsreiche Programme, die den Charme der Spielstätten 

unterstreichen.
D

ie jeweiligen Schloss-, H
ofbesitzer und V

ereine öffnen mit diesen V
eranstaltungen ihre privaten H

äuser. Im A
nschluss  an 

die Konzerte werden Führungen angeboten, die einen E
indruck von der G

eschichte und den Lebenswelten dieser H
äuser  

vermitteln. Für kleine E
rfrischungen wird gesorgt. Für die D

auer der Konzerte wird eine Kinderbetreuung gewährleistet.

D
resd

n
er M

u
sikverein

 e.V. als V
eran

stalter
D

er D
resdner M

usikverein e.V
. wurde 2012 von musikbegeisterten D

resdnern gegründet, um die reiche M
usiktradition 

dieser Stadt zu fördern und stärker bekannt zu machen. D
azu zählt die 

A
ufführung von Kompositionen D

resdner M
usiker ebenso wie die 

U
nterstützung des musikalischen N

achwuchses und die V
eranstaltung von 

Konzerten in und um D
resden.

D
resdner M

usikverein e.V
.

Bischofsweg 2 01097 D
resden

www.dresdner-musikverein.de

U
n

ser A
n

liegen

K
arten

p
reise

 21,-- € an A
bendkasse 

19,-- € bei V
orreservierung

(O
berpolenz: 25,--/27,--)

Kartenreservierungen sind unter 
www.dresdner-musikverein.de.

Steingut Burkhardswalde
H

errenhaus O
berpolenz

Schloss H
eynitz

Luninohof Löbschütz
H

errenhaus N
iederjahna

13 245 D
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MUSIK IM MEISSNER LAND

Sparkasse
M

eiß
en

gefördert von der 

1
3

2
4

5
M

eißen

Lom
m

atzsch

K
lipphausen

N
ossen

Krögis

Titelbild: Beautiful young girl w
ith violin on grey background; A

frika Studio
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